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Antrag des Wohnheimrats Anneröderweg 58    Drucksache 49/51 
 
Das Studierendenparlament der JLU Gießen möge beschließen, 
 
die Raummiete in Höhe von 15€ für die Durchführung einer Mieterversammlung der 
Mieterinnen und Mieter des Anneröderwegs 58 zu bezahlen. Die Mieterversammlung soll 
am 19. Januar in der Aula über dem Café International im Eichendorffring stattfinden und 
der Aufklärung über Mieterrechte und der Austausch über die Zustände im Wohnheim 
dienen. 
 
Begründung: 

Die Zustände im Wohnheim sind bereits seit Jahren schlecht. Schimmelbefall und nicht, bzw. 
nur sehr zögerlich vorgenommene Reperaturmaßnahmen sind ständige Ärgernisse. Zudem 
werden den neuen Mieterinnen und Mietern bereits seit Jahren in weiten Passagen 
unwirksame Mietverträge vorgelegt. Um diesen Missständen entgegenzutreten möchten wir 
daher auf einer Mieterversammlung mittels eines Referats zum Thema Mieterrechte 
Aufklärungsarbeit leisten. Einen auf das Gebiet Mietrecht spezialisierten Anwalt konnten wir 
bereits als Referenten gewinnen. Zudem soll die Versammlung dem Austausch aktueller 
Probleme und der Diskussion von Lösungsmöglichkeiten dienen. Die Veranstaltung wird vom 
Wohnheimrat des Anneröderwegs 58 organisiert. Die Studierendenschaft müsste lediglich 
die Raummiete in Höhe von 15€ übernehmen. 

 

 

 

 


